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Checklöiste  
Allgemeines  
 
Art der Tour Touren- Datum  

 Wanderung, Bergsteigen (siehe Planungshilfe Wanderungen/ Bergsteigen) 
 Klettertour (siehe Planungshilfe Klettern) 
 Mountainbike-Tour (siehe Planungshilfe Mountainbike) 
 Skitour/ Schneeschuhtour (siehe Planungshilfe Skitour/ Schneeschuhtour) 
 Langlaufen 

 

Tourenziel (Gipfel) / Höhe ü NN    

Talort/ Ausgangspunkt/ Parkplatz    

Höhe ü. NN Tal    Höhenmeter   

Dauer der Tour in Std. (ohne Pausen)   Distanz   

Anfahrtskilometer    

Zeitfaktor beachten: Anfahrtsdauer zu Aufenthaltsdauer 1:3 – oder besser: Für einen umweltbewussten 
Bergsteiger sollten Höhenmeter und Anfahrtskilometer in einem verantwortbaren Verhältnis zueinander 
stehen. Dies gilt insbesondere für weite Fahrten. 
 

Treffpunkt    Uhrzeit   

Ist die geplante Tour / Route stark frequentiert  bzw. liegt sie in einer stark frequentierten Region? Findet 
die Tour in der Hauptsaison statt? �starke Frequentierung bedeutet starke Störung und Belastung für 
sensible Bereiche (hohes Verkehrsaufkommen, starke Belastung auf den Wegen) 
  

Ja     � wenn ja, dann besser eine Alternativroute oder einen anderen Gipfel wählen             Nein   

 
Teilnehmerzahl  

                                                   (bei Touren in sensiblen Bereichen: Gruppe möglichst klein halten, 
bis zu 12 Teilnehmer) 

 
Einkehrmöglichkeiten/ Übernachtung/ Hütten (siehe hierzu „Tourenplanung Allgemein, Seite 7) 

Auf welcher Hütte möchte ich übernachten?  

Telefonnummer  

Öffnungszeiten  

Führt die Hütte das Umweltgütesiegel? Ja             Nein  

Nimmt die Hütte an der Aktion „So schmecken die Berge teil?“ Ja             Nein  

Wenn nicht, gibt es eine alternative Hütte, die regionale Produkte vermarktet/ das Umweltgütesiegel führt?  
 

    
 

Ausrüstung (siehe Ausrüstungsliste im Programmheft der Sektion)  
Wetterbericht (Bewölkung, Niederschlag, Temperatur, Gewitterneigung, Wind)  
Lawinenlagebericht,  Gletscherverhältnisse  (Risikocheck)  
                   � z.B. www.alpine-auskunft.de  

Kartenmaterial  
Literatur (Tourenführer)  
Welche Regeln sind zu beachten? � Planungshilfen! 
Planungshilfe Wanderungen / Bergsteigen 
Planungshilfe Klettern 
Planungshilfe Mountainbike 
Planungshilfe Skitour / Schneeschuhtour 

 

Informationen vom Hüttenwirt einholen 
(Wetter-, Wetteraussichten, Wegeverhältnisse, Schneeverhältnisse...) 
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An- und Abreise  
 
���� Bahn- und Busverbindungen prüfen (siehe hierzu „Tourenplanung Allgemein“ Seite 5-6) 
 
Reisekosten 
 

Preis / Person  

Gruppenpreis ab  

Preis / Person / Gruppe  

Nutzung Wochenend-Ticket möglich? / Preis / Person  

Nutzung Baden-Württemberg-Ticket möglich? / Preis / Person  

Nutzung Bayern-Ticket möglich? / Preis / Person  

Nutzung Einfach-Raus-Ticket (Österreich) möglich? / Preis / Person  

Weitere Sonderkonditionen / Sonderpreise siehe Internet  
(Planungshilfe allgemein, Seite 9) 

 

� die BahnCard hat über die Grenzen hinaus Gültigkeit  

 
Frühzeitige Buchung bei Gruppenfahrten, sonst kein Rabatt möglich!  

TN verpflichten sich mit der Gruppe anzureisen, son st kippt die Bahnfahrt. 
 

 
 

���� Miete eines Reisebusses über ein privates Busunter nehmen  
    (siehe hierzu „Tourenplanung Allgemein“ Seite 5-6) 

 
Teilnehmerzahl  

Kosten Bus gesamt  

Kosten / Person  

Busunternehmen / Telefonnr.  

Bereitstellung des Busses  
(Ort / Zeit / Fahrer) 

 

 
 
 

���� An- und Abreise mit Privat-PKW in Fahrgemeinschaft en  
 

Anzahl benötigte Autos  

Fahrer / Mitfahrer  

(Fahrgemeinschaften bilden!)  

Preis / Person  

Parkmöglichkeiten vorhanden?  
(ausgewiesene Parkplätze benutzen!) 

 

 
Ziel: mit VOLLEN Autos fahren!  

 
 
 

CO2-Bilanz der An- und Abreise (siehe hierzu Klimarechner unter„Tourenplanung Allgemein“) 
 
Mit ÖPNV  

Mit Privat-PKW  
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Touren in Schutzgebieten  

 
Bei Bergtouren aller Art in Schutzgebieten ist besondere Rücksicht geboten, da wir uns dort in  
sehr sensibler Natur bewegen.  
 
Führt meine Tour durch ein Schutzgebiet? 

 www.dav-felsinfo.de 
 www.lubw.de � Umwelt-Datenbanken und –Karten online (Baden-Württemberg) 

www.stmugv.bayern.de/umwelt/naturschutz/schutzgebiete (Bayern) 
www.provinz.bz.it � naturparke 

  
Wenn ja, über folgende Angaben informieren und an d ie Teilnehmer weitergeben: 
 
� Schutzstatus (z.B. Naturschutzgebiet, Nationalpark, Ruhegebiet, Bannwald, Landschaftsschutzgebiet) 
 

 

 
 
�  Schutzzweck (z.B. bestimmte Tier- oder Pflanzenart, Geotop) 
 

 

 

 
� Besondere Regelungen und Verbote (z. B. Wegegebot, Begrenzung der Teilnehmerzahl, 
Betretungsverbote, zeitlich befristet gesperrte Felsen, Leinenzwang für Hunde, ...) 
 

 

 

 

 
 
� Naturräumliche Ausstattung, natürliche Grundlagen (Geologie, Tiere...) 
 
 

 

 

 

 
 
 

Kosten je Teilnehmer 
 

Fahrtkosten  

evtl. Infrastruktureinrichtungen  

Übernachtung  

Organisationsbeitrag  

evtl. Kursgebühr  

Gesamt  

� prüfen in 
Karte,  
Tourenführer,  
Internet:  www.alparc.org (Liste der Schutzgebiet der Alpen), 
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Ausschreibung 
 
Wichtiges in die Ausschreibung aufnehmen, z.B.: 
 

 

 
 

 
 

Vorbesprechung 
 

Bereits bei der Vorbesprechung sollte das Thema Bergsport und Umwelt angesprochen werden. 
 
�  Je nach Art der Tour sollen die unter „Tourenplanung“ ermittelten Fakten zu Schutzgebieten 
     Gebietseigenarten etc. erläutert werden.  
 
�  Auch sollten die Verhaltensregeln zum nachhaltigen Bergsport und zur Verantwortung  
     am Berg besprochen werden (siehe Planungshilfe). 
 
�  Flyer zum Gebiet und zur alpinen Disziplin austeilen! 
 
�  Anfahrt mit ÖPNV darstellen; Ergebnis des Klimarechners vorstellen. 
 
�  Hinweise auf Thema  

 
 
 
Auf der Tour  
 
�   falls nicht Anreise mit ÖPNV: Parkplätze nutzen. Wenn doch auf Privatgrundstücken geparkt werden 

muss, kann eine Anfrage beim Besitzer sicher nicht schaden. Nicht in Wiesen und Feldern  
zu parken ist eigentlich eine Selbstverständlichkeit. 
 

� auf Einhaltung der Regeln zum naturverträglichen Verhalten am Berg/ Fels achten, die Regeln  
erläutern und Tourenteilnehmer für diese sensibilisieren. 
Die Regeln sind in der Planungshilfe zu jeder Sportart kurz erläutert. 

 
�   Müllvermeidung: über Aktion „Saubere Berge“ des DAV informieren  

Art der Tour  

Datum  

Tourenziel (Gipfel) / m üNN  

Talort/ Ausgangspunkt/ Parkplatz  

Höhenmeter   

Dauer der Tour (ohne Pausen)  

Anfahrtskilometer  

An- und Abreise (ÖPNV, Reisebus, PKW)  

CO2-Bilanz der An- und Abreise  

Einkehrmöglichkeiten / Übernachtung / Hütten  

Maximale Teilnehmerzahl  

Kosten   

• Sport und Umwelt,  
• Verantwortung für die Alpen,  
• das DAV-Grundsatzprogramm,  
• Nachhaltigkeit. 

 
�   Ein paar erläuternde Worte, in welchem Naturraum man sich bewegt, was evtl. unterwegs gesehen  
       werden kann (Aufmerksamkeit auf .... lenken), Empfindlichkeit des Raumes, Planungsrisiken  
       erläutern: Wir gehen bis da und dort und entscheiden dann ob wir z.B.  Alm xy aufsuchen wollen.  


